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Kosten für externe Berater – Rechnungshof kritisiert
Intransparenz der Bundesregierung
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Von Benjamin Stibi
Freier Mitarbeiter Investigation & Reportage

186,3 Millionen Euro hat die Bundesregierung im Jahr 2021 für externe Berater ausgegeben.

Über diese Kosten muss sie seit 2007 den Haushaltsausschuss des Bundestags einmal im Jahr

informieren. Alle paar Jahre prüft der Bundesrechnungshof (BRH), ob die Regierung dieser

Pflicht „sachgerecht“ nachkommt, holt eine Stellungnahme des Bundesfinanzministeriums

(BMF) ein und schickt dem Haushaltsausschuss seinen eigenen Bericht.

So auch wieder in diesem Jahr – und da gibt es Kritik. WELT liegt das 32-seitige Schreiben

vom 9. November vor. Der Bundesrechnungshof drückt darin seine Unzufriedenheit über die

Regierung aus und fordert eine „Reform des Verfahrens“.
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Einmal im Jahr muss die Regierung den Haushaltsausschuss über ihre Ausgaben für externe Berater informieren – der
Bundesrechnungshof fordert nun eine Reform des Verfahrens

Quelle: dpa-tmn/Alexander Heinl

In einem neuen Prüfbericht fordert der Bundesrechnungshof die Bundesregierung auf,

das Parlament umfassender über die Ausgaben für externe Unterstützung zu

informieren. Aktuell gebe es bloß unvollständige Angaben, ein Drittel der Beraternamen

würden nicht genannt. Außerdem seien die Angaben voller Fehler.
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